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(Protokoll/Traktandum 12 A, Seite 1) 

12 A.  Eingereichte Motion Ischi Manuel (glp) und Mitunterzeichnende vom 23. November 2009: "Stopp dem Licht-
smog" - Auftrag zur Ergreifung geeigneter reglementarischer Massnahmen zur Reduktion der nächtlichen 
Verschmutzung durch künstliches Licht auf ein Minimum 

Motionstext: 

"«Stopp dem Lichtsmog» 

Der Gemeinderat wird beauftragt, geeignete reglementarische Massnahmen zu ergreifen, um die allnächtl i-
che Verschmutzung durch künstliches Licht auf ein Minimum zu reduzieren. Besondere Aufmerksamkeit soll-
te dabei den hell (er)leuchteten Werbepylonen zuteil werden.  

Begründung: 

Praktisch jedes Lebewesen folgt einem Zyklus welcher unter anderem auch von Tag und Nacht, sprich - hell 
und dunkel, bestimmt wird. Wird dieser Zyklus über längere Zeit gestört, kann dies zu ernsthaften körperli-
chen und geistigen Schäden führen, sowie das natürliche Verhaltensumfeld von Mensch und Tier empfindlich 
tangieren. 

Schon früh begann sich der Mensch zu schützen, indem er sein eher schlechtes Nachtsehvermögen durch 
künstliche Lichtquellen kompensierte. Dies ist auch heute noch so, auch wenn die Gefahren längst nicht mehr 
alle die gleichen sind.  

Strassenlampen zur Beleuchtung der Fahrbahn, Leuchten zur Orientierung im Dunkeln und Lichtquellen zur 
Steigerung der allgemeinen Sicherheit sind notwendige Mittel und sollen mit dieser Motion weder verhindert 
noch in Frage gestellt werden.  

Was jedoch aus ökologischer, wie auch ökonomischer Sicht überhaupt nicht notwendig ist, sind Leuchtrekla-
men aller Art, welche die ganze Nacht hindurch die Umgebung mit Licht «verschmutzen». Werbepylone, Bo-
denstrahler und Effektbeleuchtung von Gebäuden erhellen nicht nur die gewünschten Flächen, sondern auch, 
meist ungebremst, die Umgebung und den Nachthimmel. Dies ist nicht nötig und zudem irritierend für viele 
Insekten, Vögel und andere Lebewesen. 

Der Gemeinderat soll durch entsprechende Massnahmen, wie zum Beispiel das Ausschalten von Beleuchtun-
gen zu Show- und Werbezwecken ab 22.hOO, verhindern, dass der Nachthimmel unnötig erhellt wird." 

           Manuel Ischi und Mitunterzeichnende 

Die Beantwortung der Motion erfolgt spätestens an der übernächsten Sitzung des Stadtrates 

 

      

 

  

Protokollauszug an 

 Gemeinderat 

 

  

 


	Eingereichte Motion Ischi Manuel (glp) und Mitunterzeichnende vom 23. November 2009: "Stopp dem Lichtsmog" - Auftrag zur Ergreifung geeigneter reglementarischer Massnahmen zur Reduktion der nächtlichen Verschmutzung durch künstliches Licht auf ein Minimum

